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Nutzung und Wirksamkeit des Videoeinsatzes in der 

Lehrerfortbildung zu verschiedenen Formen der 

Differenzierung im Mathematikunterricht 

1. Zielsetzung und Konzeption 

Zum Thema „Differenzierung im Mathematikunterricht“ sollen mit Bezug 

auf den situativen Praxiskontext Videoelemente mit Begleitmaterialien für 

die Lehrerfortbildung entwickelt werden.  

Übergreifende Forschungsfrage ist, inwiefern videounterstützende Elemente 

für Bereiche des Differenzierens zu einem besseren Verständnis der fachdi-

daktischen Inhalte und zu einer besseren Integration in die eigene Praxis füh-

ren können. Die Ziele sollen über Leitfragen zur Beobachtung von Videos 

mit Hilfe (1) der Wirkungsebene der spontanen Reaktion (Kirkpatrick/Kirk-

patrick, 2006), (2) mittels dreier Reflexionskategorien (Beschreibung, Eva-

luation, Integration) (Professionelle Unterrichtswahrnehmung, Blomberg et 

al, 2014, 2015), in  Anlehnung an Sherin  (“professional vision“,  2007), 

erfasst werden. Auf der Handlungsebene werden die gewonnenen Erkennt-

nisse bei der zeitnahen Umsetzung durch die Teilnehmenden evaluiert. 

Nach dem Modell von Blomberg werden die Ebenen Beschreibung, Evalua-

tion und Integration auf das fachspezifische Gebiet der Differenzierung über-

tragen. Auf Reflexionsebene 1 (Beschreibung) identifizieren Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer selektiv relevante Aspekte der Differenzierung. Auf Re-

flexionsebene 2, der Evaluation, wird die Qualität der wahrgenommenen As-

pekte beurteilt. Die dritte Kategorie, Integration (vgl. Blomberg et al, 2014), 

untersucht die Akzeptanz und Wahrnehmung der Passung zur eigenen Un-

terrichtskultur.  

2. Instrumente 

Zur Beantwortung der Forschungsfrage werden folgende Instrumente einge-

setzt: 

1. eine Befragung über die bisherigen Erfahrungen mit Videoeinsätzen in 

Fortbildungen / mit Differenzierung, 

2.  die Beobachtung repräsentativer Videoelemente mit Leitfragen, 

3. die Anwendung der Maßnahmen zur Differenzierung in der eigenen Pra-

xis   Selbstberichte,  

4. Auswertung von schriftlichen und mündlichen Dokumentationen der 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Fortbildung (aus den Phasen der 
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Einzel- und Gruppenarbeit), sowie der Lernenden (z. B. Rückmeldebo-

gen, Lösungswege). 
 

3. Design 

Die Videos (Inhalte siehe Tabelle) sollen authentische und semiauthentische 

Szenen aus dem situativen Alltagskontext des Unterrichts widerspiegeln. Die 

Erhebung, Analyse und Optimierung der Videos erfolgt zyklisch:  

 

 
 

Folgende Tabelle zeigt die verschiedenen Bausteine und deren Inhalte. 
 

Baustein der Differenzierung und spe-

zifisches Videoelement   

Gegenstand der  

Wahrnehmung (Videobe-

reich) 

Aufgabenformate:  

• Die selbstdifferenzierende  

Aufgabe 

• Merkmale/Funktions-

weise der spezifischen 

Maßnahme (Input) 

• Adaptives Rollenver-

halten der Lehrkraft  

(Lehrkraftebene) 

• Nutzungsverhalten der 

Schülerinnen und 

Schüler (Schüler-

ebene) 

Unterrichtsmethoden: 

• Das Coachinggespräch 

• Die Strategiekonferenz 

Unterrichtsstrukturen:  

• Der Arbeitsplan 
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